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Knien98) und aus dem Sitzen wird mit surgere bezeichnet99). Im römi­
schen Weiheordo OR XXXIV schließlich wird auch für das Aufstehen 
aus der Prostration, dem ausgestreckten Hinliegen am Boden, das Wort 
surgere verwendet100). Daß diese vielseitige Verwendung von surgere 
audi in den späteren Überarbeitungen dieser Texte immer wieder vor­
kommt, ist eigentlich selbstverständlich, und Einzelnachweise erübrigen 
sich an dieser Stelle.

98) OR I 51, ed. Andrieu 2, S. 83: Et surgens pontifex osculat evangelia.
") OR I 82, ed. A n d r i e u 2, S. 93: Tunc surgit pontifex a sede^ vgl. OR I 

123, ebd. S. 107.
10°) OR XXXIV 8f., ed. A n d r i e u 3, S. 605: Et prosternit se episcopus 

ante altare et post eum ipse subdiaconus. Expleta laetania, surgent a terra\ 
vgl. OR XXXIV 39f., ebd. 3, S.612f.; = OR XXXVI 17f. u. 42f., ebd. 4, 
S. 198 u. S. 203.

101) Verwiesen sei nur auf den Meßkanon, den der Pontifex stehend laut 
sprach, wahrend die ganze Assistenz in tiefer Verneigung verharrte, vgl. OR I 
88, ed. A n d r i e u 2, S. 95f.

102) S. u. S. 361.

Wir haben schon darauf hingewiesen, daß nicht gesagt ist, daß die 
Gebetshaltungen Karls d. Gr. bei der Weihnachtsmesse 800 unbedingt 
mit denen des Papstes identisch gewesen sein müssen. Der OR I zeigt, 
daß z. B. der Pontifex und seine Assistenz während des Verlaufs der 
Meßfeier durchaus verschiedene Gebetshaltungen einnehmen konnten101). 
Dies gilt sicher auch für die übrigen Anwesenden.

Es liegt somit auch auf der zweiten und dritten Deutungsmöglichkeit 
der Worte cum ab oratione surgeret eine große Ungewißheit. Wenngleich 
die Worte, was den Pontifex betrifft, durchaus auf den Moment zu 
Beginn der Messe gedeutet werden können, als dieser sich nach einem 
stillen Gebet aus der Verneigung zur Begrüßung des Altares wieder auf­
richtete bzw. sich vom knienden stillen Beten am Schluß des Einzugs­
gesanges erhob, so gilt dies nicht ohne weiteres für Karl d. Gr. Aus dem 
weiteren Verlauf dieser Untersuchung wird sich ergeben, daß für Karl 
d. Gr. diese Möglichkeiten ausscheiden, da er wahrscheinlich überhaupt 
erst zur Weihe hineingeführt wurde102).

Es bleibt also von den verschiedenen Deutungsmöglichkeiten von ab 
oratione surgere nur noch die übrig, die im Zusammenhang mit der 
Weiheliturgie gesehen werden muß. In der Tat haben wir nur bei den 
römischen Weiheriten einen gemeinsamen Vollzug der Gebetshaltungen: 
Während der Litanei werfen sich sowohl der Weihekandidat als auch 
der Pontifex zu Beginn der Weihe zu stillem Gebet ganz zu Boden nie­


